
KATEGORIE

GEWÄSSERSCHUTZ

Name: Wollsdorf  Leder  Schmidt  &  Co  GmbH

ProjektsBtel: Raabschutz  –  AEV  Gerberei,  neu

Jahr: (2009)-­‐2011

Kurzbeschreibung:	
  Mit	
  01.	
  Jänner	
  2011	
  erfüllt	
  Wollsdorf	
  Leder,	
  schon	
  zwei	
  Jahre	
  vor	
  der

Frist,	
  die	
  Anforderungen	
  der	
  AbwasserEmissionsverordnung	
  für	
  Gerbereien.	
  Es	
  wurden	
  die
höchsten	
  Standards	
  in	
  der	
  ledererzeugenden	
  Industrie	
  erreicht,	
  die	
  weit	
  über	
  die	
  derzeit
gülMgen	
  Europastandards	
  hinausgehen.	
  Die	
  behördliche	
  Abnahme	
  des	
  Projektes	
  erfolgte	
  im
Juni	
  2011.	
  
So	
  reinigt	
  die	
  betriebseigene	
  Kläranlage	
  die	
  Abwässer,	
  welche	
  im	
  Prozess	
  der
Lederherstellung	
  entstehen.	
  Das	
  gereinigte	
  Abwasser	
  wird	
  in	
  den	
  Vorfluter	
  Raab	
  eingeleitet,
von	
  wo	
  das	
  Unternehmen	
  auch	
  den	
  Großteil	
  des	
  Prozesswassers	
  entnimmt.	
  
Die	
  umgesetzten	
  Projekte	
  beinhalten:

1. AutomaMsierung	
  der	
  Kläranlage	
  in	
  2	
  Stufen
2. Einsatz	
  einer	
  chemischen	
  Fällung	
  zur	
  FrachtredukMon	
  im	
  Vorklärbecken
3. Inbetriebnahme	
  einer	
  neuen	
  Klärschlammentwässerung
4. Umsetzung	
  der	
  3.	
  Reinigungsstufe	
  mit	
  FlotaMon	
  und	
  AkMvkohle

In	
  Summe	
  wurden	
  3	
  Millionen	
  Euro	
  in	
  die	
  Kläranlage	
  invesMert.

Anmerkung:

KATEGORIE
GEWÄSSERSCHUTZ

Name: Gemeinscha6  steirischer  Abwasserentsorger  (GSA)

ProjektsDtel: Agent  00  –  Der  Spülfilm

Jahr: 2011                  

Kurzbeschreibung:	
  Unsachgemäße	
  Entsorgung	
  von	
  Müll	
  über	
  den	
  Kanal	
  verursacht	
  alleine
in	
  der	
  Steiermark	
  6	
  Millionen	
  Euro	
  Mehrkosten.
Unter	
  dem	
  MoDo	
  „Denk	
  KLObal,	
  schütz	
  den	
  Kanal“	
  hat	
  die	
  GemeinschaK	
  Steirischer
Abwasserentsorger	
  (GSA)	
  im	
  Jahr	
  2011	
  bewusst	
  ein	
  junges	
  Zielpublikum	
  -­‐	
  SchülerInnen
zwischen	
  10	
  und	
  19	
  Jahren	
  -­‐	
  gewählt.
Diese	
  wurden	
  aufgefordert,	
  ein	
  Video	
  zum	
  Thema	
  „Das	
  WC	
  ist	
  kein	
  Mistkübel“	
  einzureichen.
Ziel	
  war	
  es,	
  die	
  jungen	
  Menschen	
  mit	
  dem	
  in	
  der	
  Bevölkerung	
  immer	
  noch	
  tabuisiertem
Thema	
  Kanal-­‐Vorsorge	
  zu	
  erreichen.	
  Als	
  starke	
  Mul^plikatoren	
  sind	
  Kinder	
  und	
  Jugendliche
in	
  der	
  Lage,	
  das	
  nachhal^ge	
  Handeln	
  aller	
  Familienmitglieder	
  zu	
  fördern.
Die	
  SchülerInnen	
  kamen	
  dem	
  „Spülfilm-­‐WeDbewerb“	
  mit	
  viel	
  Krea^vität	
  und	
  Ideenreichtum
nach.	
  Die	
  RegiseurInnen	
  der	
  drei	
  besten	
  Videos	
  wurden	
  mit	
  den	
  Hauptpreisen	
  (iPhones)
ausgezeichnet.
Das	
  Projekt	
  leistet	
  einen	
  Beitrag	
  zum	
  Wissenstransfer	
  und	
  stärkt	
  eigenverantwortliches
Handeln.	
  Mithilfe	
  der	
  Auclärungskampagne	
  sollen	
  jährlich	
  1,2	
  Millionen	
  Euro	
  eingespart
werden.

Begründung  der  Jury:

Die Wollsdorf Leder Schmidt & Co GmbH hat aus einer schwierigen Situation heraus, in 
Verbindung mit der Verschärfung der rechtlichen Vorgaben die Reinigungsleistung der 
Kläranlage wesentlich verbessert und leistet damit einen großen Beitrag zur Erhaltung der 
Gewässergüte an der Raab. 
Die Würdigung wird auch deshalb ausgesprochen, weil das Unternehmen richtige personel-
le und gesellschaftspolitische Weichenstellungen getroffen hat. Die Abwasserreinigung wird 
„nicht mehr als notwendiges Übel“ sondern als Teil der Erzeugung hochwertiger Produkte 
verstanden.

kategorie gewässerschutz
KATEGORIE

GEWÄSSERSCHUTZ

Name: Wollsdorf  Leder  Schmidt  &  Co  GmbH

ProjektsBtel: Raabschutz  –  AEV  Gerberei,  neu

Jahr: (2009)-­‐2011

Kurzbeschreibung:	
  Mit	
  01.	
  Jänner	
  2011	
  erfüllt	
  Wollsdorf	
  Leder,	
  schon	
  zwei	
  Jahre	
  vor	
  der

Frist,	
  die	
  Anforderungen	
  der	
  AbwasserEmissionsverordnung	
  für	
  Gerbereien.	
  Es	
  wurden	
  die
höchsten	
  Standards	
  in	
  der	
  ledererzeugenden	
  Industrie	
  erreicht,	
  die	
  weit	
  über	
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  betriebseigene	
  Kläranlage	
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ANERKENNUNG


